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Gemeinde Grasleben - Verwaltungsvorlage Nr. 27b 
zur Sitzung am: 29.05.2013 
 

() Finanz- und Haushaltsausschuss () Kulturausschuss 
(x) Bau- und Umweltausschuss   
() Jugend- u. Sportausschuss   
() Verwaltungsausschuss   
 
Beschlussorgan: 

() Gemeindedirektor () Verwaltungsausschuss () Gemeinderat 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Bezeichnung: Straßenbeleuchtung Erneuerung von Leuchten 2013 
 
 
 
(x) Einmalige 

Kosten: 
 

() Keine Kosten  
 
(x) Ergebnishaushalt 
() Finanzhaushalt (Investition) 
 
Produkt: 54502 
Sachkonto: 4212000 
Ansatz: 78.500 u. Hh-Rest 
noch verfügbar:  
noch benötigt:  
es fehlen:  
Sollten die Mittel im Budget ausgeschöpft sein, muss der oben genannte Betrag außer- 
bzw. überplanmäßig zur Verfügung gestellt werden! 
 
Folgekosten:   
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt die Ausschreibung durchzuführen.  
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Sach- und Rechtslage: 
 
Auf Grundlage der Verwaltungsvorlage Nr. 27 hatte der Verwaltungsausschuss in seiner 
Sitzung am 24.09.2012 das Konzept für die Erneuerung der Leuchten der 
Straßenbeleuchtung der Gemeinde Grasleben beschlossen. 
 
Nach dem Konzept sind insgesamt 108 Leuchten mit Leuchtmittel 50 W HS (NAV), 79 LED-
Leuchten zu beschaffen sowie 17 vorhandene Leuchten auf Leuchtmittel 50 W HS (NAV) 
umzurüsten. 
 
Die 108 Leuchten mit HS (NAV) Leuchtmittel und die 17 Umrüstungen wurden bereits im 
letzen Jahr ausgeschrieben und geliefert. Diese Leuchten konnten allerdings aufgrund der 
langen Lieferzeit und des langen Winters erst in diesem Jahr montiert werden. Die 
Maßnahme ist noch nicht ganz abgeschlossen. 
 
In diesem Jahr sind nun noch die 79 LED-Leuchten zu beschaffen. Die Maßnahme hat ein 
Kostenvolumen von rd. 32.000,00 € (Kosten pro Leuchte rd. 330,00 €). 
 
Zuwendungen können für dieses Projekt nicht in Anspruch genommen werden. Nach den 
Richtlinien „Klimaschutztechnologien bei der Stromnutzung des BMU“ liegt die 
Mindestprojektgröße bei 50.000 €. Aus diesem Grund wurden Zuwendungen von der 
Verwaltung nicht beantragt.  
 
Die Verwaltung wird die erforderlichen Leistungen nun ausschreiben. 
                                                                                                                                                                                                                                                       
Grasleben, den 16.05.2013 
In Vertretung 
 
 
(Nitsche) 
 
 


